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            BRB-vB      02.12.2022 

Aufstellung von Spieleboxen und die Findung von Paten - Anfrage Bündnis 90/Die 
Grünen, Ds.-Nr.: 22/0550 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit beantworte ich die o.a. Anfrage wie folgt: 
 
1. Wurden öffentliche Aufrufe durch Pressemitteilung o.ä. über die Möglichkeit einer 

Patenschaft für „Spieleboxen“ geschaltet?  
 
Antwort: 
Aktuell gibt es keine öffentlichen Aufrufe durch Pressemitteilungen o. ä. über die Möglichkeit 
einer Patenschaft für „Spieleboxen“. Spielplatzboxen sind nur auf ausgewählten Spielplätzen 
möglich und sinnvoll. Zudem sind Container und Spieleschränke zurzeit sehr teuer und mit 
den vorhandenen Mittel nicht zu finanzieren, sodass momentan von einer aktiven Bewer-
bung abgesehen wird. Die kleineren Sandspieleboxen sind auf jedem Spielplatz möglich und 
werden durch den städtischen Bauhof bei Bedarf selbst gebaut. Im Rahmen des neuen Fly-
ers für Spielplatzpatenschaften soll aber auch nochmals aktiv Werbung für weitere Paten-
schaften gemacht werden. 
 
2. Wurden die Sankt Augustiner Vereine über die Initiative informiert/ ist eine „Vereins-

patenschaft“ denkbar? 
 
Antwort: 
Eine „Vereinspatenschaft“ über eine (Sand-)Spielebox ist möglich, genauso wie bei einer 
Patenschaft über den gesamten Spielplatz. Werbung und weiterführende Informationen wer-
den im Rahmen des neuen Flyers stattfinden. 
 
3. Konnte der Fachdienst Jugendförderung seit März 2022 weitere Paten/innen für 

„Spielplatzboxen“ finden? 
 
Antwort: 
Der Fachdienst Jugendförderung erhält immer wieder Anfragen über die Aufstellung weiterer 
Sandspieleboxen. Seit März 22 wurden Sandspieleboxen auf den Spielplätzen „Am Dachs-
bau“, „Rostocker Straße“ und „Weißdornweg“ aufgebaut. 
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4. Bei welchen Personengruppen war der Fachdienst erfolgreich? 
 
Antwort: 
Eltern und aktive Spielplatzpaten/innen zeigen ein großes Interesse an den „Sand-
spieleboxen“. Eine Sandspielebox wird aufgestellt, wenn es eine konkrete Anmeldung für 
eine Patenschaft hierüber gibt. 
 
5. Wie viele Boxen wurden insgesamt von Paten/innen übernommen? 
 
Antwort: 
Aktuell sind auf Sankt Augustiner Spielplätzen sieben Sandspieleboxen aufgestellt. Die Spie-
lebox auf dem Spielplatz Johannesstraße wird vom Kinder- und Jugendzentrum Hotti-
Johannesstraße mit betreut. 
 
6. Gibt es weitere Anwärter/innen von Paten in deren Fällen die Anschaffung der Boxen 

jedoch noch nicht erfolgt ist? 
 
Antwort: 
Zurzeit gibt es keine offenen Anmeldungen. 
 
7. Wie kann sich der Fachdienst Jugendförderung eine bessere und weitreichendere 

Bewerbung von Patenschaften vorstellen? 
 
Antwort: 
Für die Reaktivierung der Patenschaften über die Spielplätze nach der Corona-Pandemie hat 
der Fachdienst Jugendförderung einen neuen Flyer zur Verteilung und Auslage in der Öffent-
lichkeit gestaltet. In dessen Verteilung sollen auch Ortsvorstehende und die Fraktionen ein-
bezogen werden. Eine Werbungsaktion auch mit Pressemitteilungen wird zum Beginn der 
Spielplatzsaison im März 2023 erfolgen. In diesem Zusammenhang wird auch für die Mög-
lichkeit einer Patenschaften über eine (Sand-)Spieleboxen berichtet werden. 
 
8. Wie werden die Kooperationspartner/innen in die Ausstattung der Spieleboxen einbe-

zogen? 
 
Antwort: 
Bei der Aufstellung von Spieleboxen wurde die Ausstattung mit den Kooperationspartnern 
abgesprochen. Für die Ausstattung der Sandspieleboxen sind die jeweiligen Patinnen und 
Paten sowie Eltern der dort spielenden Kinder zuständig. Der Fachdienst Jugendförderung 
steht zusätzlich in beratender Funktion zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Max Leitterstorf 
Bürgermeister 


